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Beschlussvorlage zur Behandlung in 6ffentlicher Sitzung

Betreff

Aufhebung des Fluchtlinienplanes 414

- Einleitungs- und Offenlagebeschluss -

Arbeitstitel: Subbelrather Strale/Marienstralie in K6ln-Bickendorf
Beschlussorgan

Stadtentwicklungsausschuss

Gremium Datum
Stadtentwicklungsausschuss 14.03.2013
Bezirksvertretung 4 (Ehrenfeld) 18.03.2013
Stadtentwicklungsausschuss 25.04.2013
Beschluss:

Der Stadtentwicklungsausschuss beschliel3t,

1. das Verfahren zur Aufhebung des Fluchtlinienplanes 414 fur das Gebiet zwischen Kreuzungs-
bereich RochusstralRe/Subbelrather Stral3e von der Nordseite entlang der Subbelrather StralRe
bis zur Hausnummer 486, von der Sidseite Subbelrather Strafle und Marienstraf3e von Haus-
nummer 451 bis zum Kreuzungsbereich Rochusstraf3e/Subbelrather Stral3e in KoIn-
Bickendorf. —Arbeitstitel: Subbelrather Strale/Marienstral3e in KdIn-Bickendorf— nach § 2
Absatz 1 in Verbindung mit 8 1 Absatz 8 Baugesetzbuch (BauGB) einzuleiten und ihn zum
Zwecke der Aufhebung mit der als Anlage beigefiigten Begriindung nach § 3 Absatz 2 BauGB
offentlich auszulegen;

2. von einer friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit nach § 3 Absatz 1 Satz 2 Nummer 1 BauGB
abzusehen.

Alternative: keine




Haushaltsmafige Auswirkungen

X Nein

] Ja,investiv Investitionsauszahlungen £
Zuwendungen/Zuschiisse [ ] Nein []Ja %

[1 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen fiur die MalRnahme €
Zuwendungen/Zuschiisse [ ] Nein []Ja %

Jahrliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:

a) Personalaufwendungen

b) Sachaufwendungen etc.

c) bilanzielle Abschreibungen €

Jahrliche Folgeertrage (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:

a) Ertrage

b) Ertrage aus der Aufldsung Sonderposten

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:
a) Personalaufwendungen

b) Sachaufwendungen etc.

Beginn, Dauer

Begrindung:

Anlass der Aufhebung ist ein Bauantragsverfahren Subbelrather Straf3e fur eine Bebauung in dem
noch nicht umgestalteten Teilbereich zwischen den Kreuzungsbereichen RochusstraRe/Subbelrather
StraRRe und AuRere KanalstraRe/Subbelrather StraRe in Kéln-Bickendorf.

Im oben genannten Planbereich setzt der Fluchtlinienplan Bau- und StraRenfluchtlinien mit einer Brei-
te von 20,00 m fest. Der StralRenausbau erfolgte teilweise abweichend von den Festsetzungen der
StralRenbegrenzungslinie mit einer geringeren Fahrbahnbreite.

Bei der heutigen Verkehrsflhrung - nordliche Grenze Subbelrather Stra3e - flr den Bereich zwischen
Rochusstrafe und AulRere Kanalstraf3e ist die vorhandene Baufluchtlinie identisch mit der Strafen-
begrenzungslinie.

Die zukunftige Stral3enplanung lasst einen bis zu circa 3,00 m breiten Streifen vor den ndrdlichen
Bebauungen Ubrig, der bei kiinftigen StralRenbauplanungen und Stral3enrealisierungen nicht mehr
bendtigt wird. Aus diesem Grund beabsichtigt die Verwaltung, Teilflachen aus dem stadtischen
Grundbesitz an die Eigentimer der einzelnen Flurstiicke zu verauf3ern.

Flr den neuen StraRenquerschnitt wird eine Mindestbreite von 16,50 m und im Knotenpunktbereich
westlich der AuReren Kanalstral3e eine Mindestbreite von 17,50 m bendétigt.

Da diesem Verfahren der oben genannte Fluchtlinienplan entgegen steht, ist der Plan als Giberholt
und als funktionslos anzusehen und kann nicht mehr als Grundlage einer geordneten stadtebaulichen
Planung herangezogen werden.

Aus Grunden der Rechtssicherheit soll der Fluchtlinienplan 414 in einem férmlichen Verfahren aufge-
hoben werden.

Anlagen



	Betreff
	Beschlussorgan
	Beschluss:
	Haushaltsmäßige Auswirkungen
	Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:      
	Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:      
	Einsparungen: ab Haushaltsjahr:      

	Begründung:

